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Nummer 94  Inhalt des Haftbefehls 
 
Bei der Abfassung des Haftbefehls sollte Folgendes beachtet werden (vgl. Muster Nummer 22):

a)  Der Haftbefehl soll möglichst genaue Angaben über die Person des Verfolgten, deren 
Staatsangehörigkeit und deren letzten bekannten Wohnsitz enthalten.

 
b)  In dem Haftbefehl ist ferner der Sachverhalt der rechtswidrigen Tat, deretwegen die Auslieferung 
herbeigeführt werden soll, unter Angabe von Tatzeit und Tatort darzustellen. Diese Sachdarstellung muss 
so genau und vollständig sein, dass sie den ausländischen Behörden die Prüfung ermöglicht, ob die Tat 
nach dem ausländischen Recht mit Strafe bedroht und verfolgbar ist. Es genügt oft nicht (z.B. bei 
Körperverletzung und Vermögensdelikten), die in den inländischen Strafbestimmungen vorgesehenen 
Merkmale der rechtswidrigen Tat wiederzugeben; vielmehr empfiehlt es sich, auch weitere Einzelheiten 
der Tat aufzuführen (z.B. Schwere der zugefügten Verletzungen, Dauer der Arbeitsunfähigkeit oder Höhe 
des Schadens).

 


